


Protokoll über die Jahreshauptversammlung

des TC Oldenburg-Süd e. V.

am 21.02.2011
Ort:
Hotel Heinemann

Datum:
21.02.2011
Leitung:
Heinz Tombrägel

Beginn:
19:30 Uhr

Ende:
22:00 Uhr

Protokoll:
Gisela Schmidt

Teilnehmer:
29  Mitglieder lt. Teilnehmerliste

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Genehmigung der Tagesordnung

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit

4. Entwicklung des Vereins

5. Satzungsänderung

6. Bericht über den Haushaltsabschluss 2010 
7. Bericht der Kassenprüfer 

8. Entlastung des Vorstandes

9. Haushaltsplan 2011 einschl. Genehmigung

10. Wahl des Gesamtvorstandes und der Kassenprüfer
11. Anträge von Mitgliedern
12 Verschiedenes
-  Strukturreform im NTV
-  Defibrillator
TOP 1: Begrüßung
Der 1. Vorsitzende Heinz Tombrägel  begrüßte die anwesenden Mitglieder und eröffnete die Versammlung.  Er zeigte sich allerdings enttäuscht über die relativ geringe Teilnehmerzahl.
 

TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung
Die geänderte Tagesordnung wurde von der Mitgliederversammlung einstimmig  angenommen.  Hinzugekommen ist die Wahl der Kassenprüfer unter TOP 10.
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
 Die Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung war durch 29 Teilnehmer gegeben.
TOP 4: Jahresrückblick

Im Jahresrückblick sprach Heinz Tombrägel insbesondere folgende Ereignisse an:

· Modifizierter  Kooperationsvertrag mit dem Hallenbetreiber Ulrich Schaa (Platz B wird wieder Vereinsplatz und die Parkplatzreinigung übernehmen die Platzwarte des Vereins) 
· Saisoneröffnung 2010 mit über 80 Teilnehmern
· Gelungene Vereinsveranstaltungen wie Doppelmeisterschaft, Mixturnier, Grufti-Cup, Damenturnier, Jugendmeisterschaft

· Gesellige Wattwanderung nach Norderney mit 50 Personen
· Kohlfahrt  2011 mit über 40 Personen
· Bau eines Holzhauses auf dem Bouleplatz

· Engagierte Jugendarbeit (Dank an die Jugendtrainer)

· Nichterscheinen der 2. TCO-Nachrichten 2010 

Anschließend stellte Herbert Schmidt die positive Mitglieder-  und Beitragsentwicklung des Vereins von 2006 bis 2010  dar (siehe Anlage). 
Top 5: Satzungsänderung

Der Vorstand hat der Mitgliederversammlung vorgeschlagen,  Regelungen über eine Tätigkeitsvergütung und eine Aufwandspauschale für Vorstandsmitglieder in die Satzung aufzunehmen (siehe Anlage). Nach kontroverser  aber  sachlicher Diskussion erfolgte kein entsprechender  Beschluss. Die Frage einer  Tätigkeitsvergütung  für den Arbeits- und Zeitaufwand des Vorstands stellt sich zurzeit nicht, und die Zahlung einer Aufwandspauschale bedarf nach dem Schreiben des Bundesfinanzministeriums vom 14.10.2009  keiner Satzungsregelung. Abschließend hat die Mitgliederversammlung einstimmig beschlossen, allen Vorstandsmitgliedern eine monatliche Aufwandspauschale in Höhe von 20 € zu zahlen. 
TOP 6: Jahresabschluss 2010
Hans-Jürgen Homann erläuterte den Jahresabschluss 2010 und die Entwicklung des Bank- und Kassenbestandes. Dank gestiegener Beitragseinnahmen konnte 2010 ein Überschuss von 8.370,00 € erwirtschaftet werden. Der Verein hat zum 31.12.2010 ein Vermögen von über 50.000 €. 

TOP 7: Bericht der Kassenprüfer

Der Kassenprüfer Hartmut Schulz (Angelika Barth war verhindert) berichtete über die am 25.01.2010 durchgeführte Kassenprüfung. Die Kassenprüfung hat keine Beanstandungen ergeben.
TOP 8: Entlastung des Vorstandes

Auf Antrag von K. Meyer wurde der Vorstand durch die Mitgliederversammlung einstimmig entlastet.

TOP 9: Haushaltsplan 2011 einschl. Genehmigung
Der Haushaltsplan 2011 wurde von Herbert Schmidt vorgestellt und von der Mitglieder-Versammlung ohne Gegenstimme verabschiedet. Der Haushaltsplan 2011 ist mit Einnahmen und Ausgaben von jeweils 55.500 € ausgeglichen.
 TOP 10: Wahl des Gesamtvorstandes  und Wahl der Kassenprüfer
Heinz Tombrägel teilte mit, dass Evelyn Monden und Edin Efendic ihre Vorstandstätigkeit beenden möchten.
Für eine Vorstandtätigkeit haben sich neben den bisherigen anderen Vorstandsmitgliedern auch Frank Drees und Ewald Schürmann zur Verfügung gestellt, so dass folgende Mitglieder zur Wahl standen:
Heinz Tombrägel – 1. Vorsitzender

Herbert Schmidt – 2. Vorsitzender

Ewald Schürmann – Vorstand Finanzen 

Frank Drees  - Breitensportwart
Hansi Homann – Sportwart

Jochen Repler – Anlagenwart

Für den Bereich Öffentlichkeitsarbeit konnte kein Vorschlag unterbreitet werden.
Auf Antrag von Manfred Jelken wurden die vorgeschlagenen Mitglieder  einstimmig in den Vorstand gewählt.  Die gewählten Mitglieder  haben die Wahl angenommen.

Aus der Versammlung heraus hat sich Herr Helmut Gramann bereit erklärt, evtl. die TCO- Nachrichten zu erstellen.  Eine Vorstandstätigkeit möchte er jedoch zurzeit noch nicht annehmen.
Als Kassenprüfer haben sich Hartmut Schulz und in Abwesenheit Angelika Barth erneut zur Verfügung gestellt. Sie wurden einstimmig in ihrem Amt bestätigt.
Heinz Tombrägel bedankte sich bei Evi Monden mit einem Blumenpräsent und Edin Efendic mit einem Gutschein für die geleistete Tätigkeit im Vorstand.

TOP 11: Anträge von Mitgliedern
Anträge sind nicht gestellt worden.
TOP 12: Verschiedenes
Edin Efendic stellte  in groben Zügen die Neuausrichtung der Tenniskreise vor. Der Kreis Oldenburg-Stadt ist aufgelöst worden. Aus den Kreisen Oldenburg-Stadt, Ammerland, Wilhelmshaven, Wesermarsch, Delmenhorst und einigen Vereinen des Kreises Oldenburg-Land wurde die Region Jade-Weser-Hunte gegründet.
Herbert Schmidt kündigte die Einweisung durch die Johanniter-Unfallhilfe für den mit Herrn Schaa gemeinsam angeschafften Defibrillator für den 10.3.2011 um 17 Uhr an.

Heinz Tombrägel bat die anwesenden Bouler darum, einen Sprecher/Beauftragten zu benennen, der zu den künftigen Vorstandssitzungen eingeladen werden soll.
Die Sommersaison soll am 17. April eröffnet werden.
Oldenburg, 22.02.2011
Gisela Schmidt           



    Heinz Tombrägel
Protokollführerin                                                                            1. Vorsitzender


